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TAG DER OFFENEN TÜR IM BTHV 



3 

TENNIS-INFOS 

 
Die Spielzeit für Einzel und Doppel wird in diesem Sommer geändert:  
Einzel jetzt 60 Minuten und Doppel 90 Minuten 
 
 
Wichtige Heimspiele 
 
1. HERREN 
 

So. 10.05. – TTC Brauweiler  11.00 Uhr 

So. 14.06. – Marienburger SC  11.00 Uhr 

So. 28.06. – RW Köln 2   11.00 Uhr 

 
 
1. DAMEN 
 

So. 03.05. – Lese GW Köln   11.00 Uhr 

So. 31.05. – RW Köln 2   11.00 Uhr 

So. 23.08. – TC GG Bensberg  11.00 Uhr 

 
 
DAMEN 60 
 

Sa. 09.05. – GW Wuppertal   13.00 Uhr 

Sa. 20.06. – BW Halle    13.00 Uhr 

Sa. 27.06. – BW Wülfrath   13.00 Uhr 

 
 
Enge Platzbelegung 
 
Es gibt wieder ein paar Tage, die besonders „eng“ sind bzw. viele Plätze belegt sind: 
 

Sa, 02.05. ab 14.30 Uhr  (9 Plätze belegt) 

So. 10.05. ab 11.00 Uhr  (9 Plätze belegt) 

So. 14.06. ab 11.00 Uhr  (9 Plätze belegt) 

So. 21.06. ab 09.00 Uhr  (9 Plätze belegt) 
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Dass Mo Fürste ein Sympathieträger ist, hat sich wohl nicht nur in Hockeykreisen rum-
gesprochen. Alles, was er vor, nach und zu Olympia in Interviews sagt, hat einfach 
Hand und Fuß und weicht vom üblichen Bla-Bla auch vieler Sportler positiv ab. Und 
sportlich sind seine Erfolge kaum zu toppen. Er hat eigentlich alles gewonnen, vor al-
lem ist er zweimaliger Olympiasieger. Da kann man schon mal über die 
Wolken abheben. 
 
Weit gefehlt – wie ein kleines, aber bezeichnendes Beispiel beweist. Un-
sere Mädchen A und B waren auf einem Trainingslager in Holland und 
dann auch beim EURO-League Endspiel in Bloemendaal. Bekanntlich un-
terlag dort der UHC Hamburg nach einem spannenden Endspiel im Pe-
nalty-Shoot-Out gegen Oranje Zwart aus Eindhoven. Natürlich waren 
unsere Mädchen für den UHC und nach dem Endspiel war dann ein 
Mädchen besonders enttäuscht und weinte bitterlich. 
 
Dies fiel auch der Mutter von Mo Fürste auf und sie bat ihren Sohn, sich 
doch um das Mädchen zu kümmern. Er hatte sicher andere Sorgen, 
denn auch er war nach der unglücklichen Niederlage sicher enttäuscht. Trotzdem 

nahm er sich die Zeit und hatte dann den rettenden Einfall: „Würde 
es Dich trösten, wenn ich Dir mein Trikot gebe?“ Echt stark und klas-
se und alles war gerettet. Gut dass der UHC verloren hatte… 
 
Nur die Mutter des Mädchens und die Mitfahrerinnen zum Trainingsla-
ger waren wenig begeistert. Das Mädchen konnte sich nicht vom Tri-
kot trennen – dementsprechend stank es im Auto…. Man munkelt, 
dass das Trikot noch heute ungewaschen und blutig im Schrank zu 
Hause hängt…. 

Kay Milner 

MORITZ FÜRSTE - EIN ECHTES VORBILD 

Das hat es schon ganz, ganz lange nicht mehr gegeben: Ein 
BTHV’er hat den Sprung in die Nationalmannschaft geschafft. Mit 
der männlichen U16 Auswahl spielte er gegen den Damenkader in 
Hannover. 
 
Und Valli hat es sich wirklich verdient. Er ist immer bescheiden und 
auf dem Boden geblieben und engagiert sich zudem noch als Trai-
ner im BTHV. Vor allem aber hat er allen Versuchungen und Ange-
boten anderer Vereine widerstanden, nicht den Verein gewechselt, 
ist sportlich erfolgreich und dem BTHV treu geblieben. Alles keine 
Selbstverständlichkeit – gerade auch angesichts der vielen Wechsel in den beiden letz-
ten Jahren.   
 
Herzlichen Glückwunsch!!!   

JUGENDNATIONALSPIELER: VALLI KOCH 
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TOLLES MÄDCHEN A-TURNIER 

Das war eigentlich ein richtig tolles Turnier! Der 
Einsatz der Eltern und vor allem von Cheforga-
nisatorin Marie Christine Rott war unglaublich. 
Dazu noch Sonne pur – die Gäste (8 Mann-
schaften aus dem In- und Ausland) fühlten sich 
einfach wohl. Nur wer selber mal ein Turnier 
organisiert hat, kann in etwa erahnen, wie viel 
Arbeit hinter einem solchen Turnier steckt. Man 
könnte jetzt unzählige Beispiele nennen…  
 

Daher sei nur ein mar-
kantes Beispiel erwähnt: Das Büfett vor dem Container. Dieses 
personell und gastronomisch durchgängig zu besetzen, ist ein 
organisatorisches Meisterwerk. 
 
Ein Sonderlob verdient Familie Chruscz – und das nicht zum ers-
ten Mal. Obwohl ihre Tochter in der WJA spielt, waren sie trotz-
dem rund um die Uhr als AnsagerIn, Discjockey, Schiri, Platzwart 
und natürlich Fotograf im Einsatz. Richtig klasse! 
 
 

Trotzdem gab es nicht nur zufriedene Gesichter. Si-
cherlich ist im Vorfeld nicht alles optimal gelaufen. 
Wie immer war es in erster Linie ein Kommunikati-
onsproblem (scheint im BTHV ein grundsätzliches 
Problem zu sein…, aber wie man hört, nicht nur im 
BTHV). Eigentlich schade, denn wie gesagt: Die Gäste 
waren hoch zufrieden. Aber natürlich sollte es auch 
bei unseren Eltern nach so viel Einsatz keinen Frust 
geben. Das sollten wir für die Zukunft mitnehmen 
und es beim nächsten Mal noch besser machen. 

 
Rein sportlich muss die Steigerung unser Mädchen A er-
wähnt werden. Am Samstag alle Spiele verloren, aber 
dann am Sonntag eine 100% Steigerung und nach zwei 
Siegen gegen Kahlenberg und 
Leverkusen noch den 5. Platz 
geholt. Im Endspiel unterlagen 
die starken Hanauer Mädels 
Uhlenhorst Mülheim mit 0:1 
 

 
K.M. 
 
 



Premiere der BTHV-Rubgy-Abteilung zusammen mit Stars des Rugbysports 
 
Gerade mal einen Monat nach ihrer offizi-
ellen Gründung wird unsere Rugby-
Abteilung auf dem roten Teppich der 
hochrangigen Rugbywelt empfangen. Wie 
kommt's? 
 
Dieses Jahr steigt in England die Rugby-
Weltmeisterschaft, nach der Fußball-WM 
und den Olympischen Sommerspielen ei-
nes der größten internationalen Sporttur-
niere der Welt. Zur Einstimmung ist nun 
der Pokal, der nach dem Erfinder des Rug-
bysports „Webb Ellis Cup“ genannt wird, auf Weltreise. Am 16. April hat diese „Rugby 

World Cup Trophy Tour“ Station in Bonn gemacht 
und der offizielle WM-Logistikpartner DHL hat uns zur 
besonderen Veranstaltung „Get To Know Rugby“ auf 
dem Gelände vor dem Post-Tower eingeladen. 
 
100 Kinder aus ganz NRW sind nach Bonn gekom-
men, wobei der Bonner THV mit seinen 43 Spielern 
die größte Delegation stellte. Lila, wohin man sah. 
Trainiert wurden die jungen Sportler von den Spiele-
rinnen (/Damen) und Spielern (/Herren) der beiden 
deutschen Rugby-Nationalmannschaften höchstper-

sönlich! Daraufhin hatten die BTHV-Kinder (U8 
und U10) ihre Premiere gegen externe Spieler, 
die sie jeweils mit einem klaren Sieg in guten 
und fairen Spielen wunderbar gemeistert ha-
ben. 
 
Zum Abschluss feierten sie mit weiteren Stars 
beim gemütlichen Grillen und bestem Wetter. 
Herzlichen Dank an alle, die mitgewirkt haben. 
Außerdem möchten wir uns bei denen bedan-
ken, die uns unkompliziert mit pragmatischen 
Trikot-Lösungen geholfen haben. Hierzu zählen 
insbesondere Paddy, Kay, Anja Schmidt, Uta Eichborn, Julianne Jovy Gaby Henke und 
andere Mitglieder von unserer Hockey-Abteilung. Unsere Spieler und deren Eltern wa-
ren vom Event begeistert, wie auch die Fotos verraten. 
 
Wer an weiteren Fotos vom Event interessiert ist, kann sich gern bei uns melden. Hier 
gibt es noch den Link, um sich das offizielle Video der Gastgeber herunterzuladen. 
<https://1364f5e24d078cadafba-13e9f0be18d50cbabd889e140396f362.ssl.cf3.rackcdn. 
com/Germany%20Trophy%20Tour%20Wrap%20edit.mp4> 
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PREMIERE DER BTHV-RUGBY-ABTEILUNG 
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TRAININGSLAGER DER B-MÄDCHEN 

Trainingslager der B-Mädchen in den Niederlanden  
vom 06.04. bis zum 11.04.2015 

 
Liebe BTHV‘ler, 
man sollte ja meinen, dass Kinder, die 5 Tage in Holland unterwegs waren und inten-
siv trainiert haben, zumindest auf der Rückfahrt von den Niederlanden (Den Bosch /  
s-Hertogenbosch) nach Bonn ein wenig müde sind.  
 
Aber nichts da! Quirrlig, aktiv und guter Stimmung bis zum Schluss. Das waren die 
Mädels und BetreuerInnen, die sich am Ostermontag zuerst einmal Richtung Bloe-
mendaal (bei Amsterdam) zu den Finalspielen der EHL aufgemacht hatten (und dort 
auch einige BTHV´ler aus anderen Mannschaften trafen). 
 
Die Kälte wurde ein wenig von der Sonne, von ein bisschen Aufregung, aber vor al-
lem von den spannenden Spielen vertrieben. Der absolute emotionale Höhepunkt 
fand jedoch nach dem Finale zwischen UHC Hamburg und Oranje Zwart statt. Unser 
jüngstes Mädchen - Frieda Geßler - war ob der Niederlage des UHC nach dem wahn-
sinns Penaltyschießen so traurig, dass die Tränen kaum ein Ende nehmen wollten. 
 
Nach Finals und Pfannkuchenessen fuhren wir dann in unser eigentliches Domizil in 
ein Jugendhaus in die Nähe von Den Bosch. 
Einfach, ruhig gelegen, aber gut.  
 
Beim HC Den Bosch wurde dann ab Dienstag 
Morgen trainiert. Regelmäßig nach dem Aufste-
hen wurde unter der Leitung unserer dynami-
schen Athletiktrainerinnen Regina (Geßler) und 
Jenny (Schneider) ein leichter Dauerlauf absol-
viert. Danach gab‘s Frühstück, anschließend 
ging‘s mit den Autos zum HC Den Bosch, einem 
der größten Hockeyclubs in den Niederlanden 
mit mehr als 2000 Mitgliedern, sieben Top Plätzen und knapp 200 Mannschaften von 
den „Minis“ bis zu „Steinalt“. 

 
Unter Leitung von Marion (Kolmetz) 
wurden die Kinder von Hanna (Klas) 
und Merle (Schmitz) technisch und tak-
tisch trainiert, Jenny und Regina küm-
merten sich weiter um die Athletik. 
 
Dienstag, Donnerstag und Freitag wur-
de auf dieser Anlage von 10.00 Uhr bis 
16.00 Uhr trainiert. Dienstag und Don-
nerstag fanden anschließend Spiele 
gegen Mannschaften vom HC Den 
Bosch statt. Die gingen nicht so gut für 
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TRAININGSLAGER DER B-MÄDCHEN (Fortsetzung) 

uns aus, wegen des vorherigen Trainings war das aber auch kein Wunder. Mittwoch-
vormittag wurde an der Athletik gearbeitet, Nachmittags ging‘s dann ins Schwimmbad. 
 
Übrigens trainierte Dienstags gleichzeitig Martje Paumen auf der Anlage, ebenfalls 2-
fache Olympiasiegerin und Welthockeyspielerin. Wir konnten Frieda gerade so eben 
abhalten, ihre Waffen erneut einzusetzen.  
 
Alles in allem waren das wunderbare Tage, in schöner Atmosphäre und mit interessan-
ten Aktionen. 
 
Das kommt nicht von ungefähr. Die Tage wurden von Sabine, Victorine und Judith 
ganz hervorragend organisiert. An die Trainerinnen und das Organisationsteam hiermit 
ein ganz großes Dankeschön. Ebenfalls ein Dankeschön an die Eltern für ihr Vertrauen. 
 
Tom Schmitz 
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TOLLE IDEE VON ANJA 

Zur Nachahmung empfohlen! Bis auf die Speisekarte – bei der gesunden Ernährung 
muss noch geübt werden. :) Klar, nicht alles, was gesund ist, schmeckt – und umge-
kehrt.… 
 
Liebe Mannschaft, liebe Eltern, 
beginnend mit dem April möchten wir, die Trainer und ich, ein monatliches Mann-
schaftsessen der MJB in der Gastronomie stattfinden lassen. Wir versprechen uns da-
von die Möglichkeit, dass sich die Jungs auch nach dem Hockey privat sehen können, 
und die allgemeine Förderung des Mannschafts- und Zugehörigkeitsgefühl.  
 
Es findet immer zum Ende des Monats an einem Donnerstag nach dem Training um 
19.30 Uhr statt. Es gibt ein Essen für alle und hat einen Fixpreis von 7,90 Euro pro 
Spieler. Bitte immer vorab bis mittwochs mitteilen, wer mitisst, damit Dotti in der Gast-
ronomie entsprechend planen kann. 
 
Folgende Termine sind überlegt worden: 
 
Donnerstag, 23.04.2015                               Lasagne 
Donnerstag, 28.05.2015                               Cevapcici 
Donnerstag, 25.06.2015                               Bratwurst, Kartoffeln und Rahmsoße 
 
Viele liebe Grüße, Anja Brückner-Dürr 

Liebe BTHVler! 
Besuchen Sie / Besucht uns doch einmal bei einem der nächsten Förderkreis-Treffen! 
Wir würden uns freuen! Die aktuellen Termine stehen auf der Homepage! Zur Zeit 
diskutieren wir folgende Themen: 

− die Evaluation von abgeschlossenen Projekten, zum Beispiel fitlight, 
− der Bericht über den Status Quo laufender Projekte, wie zum Beispiel 

des Ideenwettbewerbs,  
− die Vorstellung neuer Projekte, wie zum Beispiel die Installierung des 

Karrierenetzwerkes, das diese Woche anläuft,  
− die Entwicklung neuer Projekte zur Akquise neuer Mitglieder und 

Imagepartner, um den Verein noch besser unterstützen zu können, 
− und die Entwicklung neuer Ideen für innovative Projekte für den Ver-

ein. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte!!! 
 
Der Förderkreis 

INFORMATIONEN VOM FÖRDERKREIS 
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ANTRAG BTHV FÖRDERKREIS 
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IDEENWETTBEWERB 

 
Ideenwettbewerb für Klein und Groß:  
„Unser Verein soll schöner werden!“ 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
der BTHV ist unser Verein, in dem wir Woche für Woche viele Stunden verbringen, Ho-
ckey und/oder Tennis spielen, Freunde treffen und leckeres Essen genießen! Wir alle 
möchten uns im BTHV wohlfühlen und einfach eine gute Zeit haben! 
 
Bei genauem Hinsehen fallen uns aber manchmal Dinge auf, die verbesserungsfähig 
sind, die repariert, verbessert, verschönert oder sonst irgendwie optimiert werden 
könnten. Manchmal haben wir aber auch eine Idee, wie unser Verein in der Stadt Bonn 
bekannter werden oder wie wir Freunde, Bekannte, Nachbarn als neue Mitglieder des 
Vereins gewinnen könnten.  
 
Diese Gedanken müssen wir nun nicht mehr mit uns alleine rumtragen, sondern können 
sie in unseren Ideenwettbewerb einfließen lassen! 
 
 

Wir als Förderkreis möchten Euch nämlich dazu aufrufen,  
uns Eure Überlegungen und Ideen mitzuteilen!  

Wir rufen hiermit einen IDEENWETTBEWERB aus,  
unter dem weit verstandenen Motto „Unser Verein soll schöner werden!“.  

 
 
Wir sind sehr gespannt auf Eure Vorschläge, die Ihr uns bis einschließlich 31. Mai 
2015 formlos an unsere Förderkreisadresse schicken könnt: foerderkreis@bthv.de. 
 
Gerne sammeln wir Eure Ideen und werden alle Mitglieder auf unserer BTHV-
Homepage über die besten drei Ideen abstimmen lassen. Der Sieger erhält eine Prämie 
und zudem werden wir die Siegeridee als Projekt des Förderkreises angehen und uns 
um eine entsprechende Finanzierung kümmern. 
 
Lasst uns also gerne an Euren Ideen teilhaben, wie unser Verein noch attraktiver wer-
den kann! Wir freuen uns auf Eure Rückmeldungen! 
 
Herzlichen Dank und beste Grüße 
Grit Geßler und Verena Fausten 
für den Förderkreis 
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HOCKEY-STUNDENPLAN 
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DER NEUE MINI-CLUB HOCKEY 

Liebe Eltern der Minis 1 und Minis 2,  
 
wie versprochen kommen hier noch einmal die wichtigsten Neuerungen den Minibereich 
betreffend kompakt zusammengefasst: 
 
Die Minis 1 sind der Jahrgang 2009.  
Sie trainieren samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr und wahlweise ein zweites 
Mal montags von 14.30 - 15.30 Uhr. (Achtung: geänderte Zeit!) 
 
Die Minis 2 sind der Jahrgang 2010 und jünger.  
Sie trainieren samstags von 11.00 - 12.00 Uhr. 
 
Das Training wird samstags von Paddy und Luise mit Jungtrainern übernommen, mon-
tags ist Luise mit Jungtrainern für die Minis da. 
 
Mitzubringen sind Trainingskleidung, Trinkflasche und nach Möglichkeit ein Hockey-
schläger. Das Training findet normalerweise auf dem Kunstrasenplatz statt, bei ganz 
schlechtem Wetter in der Halle.  
 
Die Kinder bekommen demnächst einen tollen „Minipass“, der bitte immer mitzubringen 
ist und der zu Beginn des Trainings abgestempelt wird. Der Pass ist auch der Nachweis, 
dass Sie den Trainingsbeitrag entrichtet haben. Nur Kinder mit Pass können am Trai-
ning teilnehmen. Tragen Sie in den Pass bitte auch eine Handynummer ein, unter der 
wir Sie im Notfall erreichen können.  
 
Der Trainingsbeitrag für die Minis wird halbjährlich abgebucht, je nachdem, ob das Kind 
einmal wöchentlich trainiert (135,-€) oder zweimal (180,-€). In der Hallensaison gibt es 
einen geringfügigen Aufschlag wegen der Hallennutzungskosten. Gekündigt werden 
kann immer 4 Wochen vor Ablauf der Feld- bzw. Hallensaison.  
 
Die Minis 1 nehmen bereits an Turnieren teil. Es sind sowohl eine Mädchen-, eine Jun-
genmannschaft und eine gemischte Mannschaft gemeldet. Als Betreuer haben sich zu-
nächst freundlicherweise die Eltern von Vincent de Ruiter zur Verfügung gestellt. Sie 
werden nach Rücksprache mit den Trainern mit den betreffenden Eltern per Verteiler 
Kontakt aufnehmen. 
 
Sollten Sie Fragen zum Training, Turnieren etc. haben, so sprechen Sie mich gerne an. 
Ich bin immer samstags vor Ort. 
 
Herzliche Grüße, 
 
Judith Sielaff 
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FRÜHJAHRSPUTZ IM BTHV 

Oder: wenn Intellektuelle im Garten… 
 
Die beiden diesjährigen Termine gestalteten sich als äußerst schwierig. Die Hockeyspie-
ler waren schwer beschäftigt… 
 
 Immerhin: Beim ersten Mal im März war Tennis gut vertreten; beim zweiten Mal die 1. 
Herren Hockey. Beim Frühjahrsputz lernt man auch immer fürs Leben. Denn angehen-
de Mediziner, Juristen und Volkswirtschaftlicher tun sich bekanntlich mit Schubkarre  
und Schaufel noch sehr schwer. Auch Gartenarbeit hat Mann wohl früher eher den El-
tern überlassen. Aber Üben macht bekanntlich den Meister….und irgendwann will ja 
jeder sein Häuschen in Meckenheim.  
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Herren mit moralischer Unterstützung  
von Daniela Prange  

 

DIE VISITENKARTENTAFEL IM BTHV 
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TENNIS-CAMP IN DEN SOMMERFERIEN 2015 
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TENNIS-CAMP IN DEN SOMMERFERIEN 2015 
(Fortsetzung) 



TENNIS-CAMP FÜR HOBBYSPIELER SOMMER 2015 
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TENNIS-CAMP FÜR HOBBYSPIELER SOMMER 2015 (Fortsetzung) 



IMPRESSUM 

Der Bonner Tennis- und Hockey-Verein e.V. 
 VORSITZENDER:  Norbert Veith 
Schatzmeister:   Claus Peter Schründer  
Anlagen:    kom. Norbert Veith 
Tennisobmann:   Jan Menzen 
Tennisjugend:   Susi Rutz 
Hockeyobmann:   Andreas Stumpf 
Hockeyjugend:   Andrea Caspari 
Mitgliederbetreuung/Veranstalt.:Steffi Torno 
Sponsoring:    Verena Fausten 
Verwaltung:    Jürgen Schleimer 
  
GESCHÄFTSSTELLE: 
Kay Milner, Tel.: 0228-238529, Fax: 0228-232804, eMail: info@bthv.de 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 09:00 bis 11:00 Uhr, 15:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch Vormittag 
geschlossen 
  
HOCKEY- UND TENNISSHOP 
Hockey Direkt Bonn, Patric Schaede, Tel. 0228-9106991, bonn@hockeydirekt.de,  Mo., Mi., Fr. 15.30-
18.30 Uhr geöffnet 
  
GASTRONOMIE 
Tel.:  0163-2162395 und 0228/93390606  straeters@gmx.de 
Öffnungszeiten: 11.00-23.00 Uhr – am Wochenende ab 10.00 Uhr) 
  
ANLAGE: 

40.000 qm in hervorragender, zentraler Lage 
15 Tennisplätze mit roter Asche 
1 Hockey-Kunstrasen, 1 Hockey-Naturrasen 
Tennishalle mit 4 Plätzen 
Hockeyhalle 
Clubhaus mit Kegelbahn und diversen Räumlichkeiten 

  
GRÜNDUNGSDATUM: 1903 
 MITGLIEDERZAHL: 1620 (Stand: April 2015) 
  
TENNISABTEILUNG: 
19 Erwachsenenmannschaften, 10 Jugendmannschaften 
Trainer: 
Denis Galijas  0172-2441659  Violetta Rankic 0170-2979596 
Kai Bielfeld  0170-4041407   Dina Galijas  0163-8521283  
  
HOCKEYABTEILUNG: 
7 Erwachsenenmannschaften, 22 Jugendmannschaften 
Trainer:  
Helge Kerber   0171-6013377 
Jan Henseler   0170-8605399 
Jan Angenendt   0178-8236658 
  
KONTOVERBINDUNG:  DE75370501980000071233;  

  Sparkasse Köln-Bonn, Nr. 71233, BLZ 370 501 98      
  DE64370501981932206186 (Konto für Spenden) 
  Sparkasse Köln-Bonn, Nr. 1932206186               
              Stand: 22.04.2015      
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